Qie Rebaltion und Abmini.
firation befinben fid) in Der
Buddbruderei J. Krmpotié,
Biapaa Carli 1, ebemerdiy.
Felephon RNr. bS.
€predyftunden b. Redaltion:
Bon 5 bis 68 Nhr nadym.
Bepugsbedbingungen : mit tdge
liger Bufteflung ing Haus
durd) dbie Poft ober bie Aus.
trdger monatlidy 2 K 40 h,
bitrtc(iibrilg 7 K 20 h, halb-
jdgrig 14 K 40 h und gany
jdhrig 28 K 80 h.
@injelpreid 6 h.

"~ Drud und Berlag:
Budydruderei ?of. Krmpotié
Bola.

_V-IV. 3alltigang

PDie Jeitung erfdyeint tdglidy
um & Ubr frith.
Abonnements und Anlfinbir
gungm (Quferate) werben in
et Rerlagsbudidruderei Jof.
frmpoti¢, Biaya Carlt 1,
entgegengerts mmen.
Auswdrtige Annonyen werben
dburd alle grdferen Antiubdie
gungsbureaus fbernommen.

Qnferate werden mit 10 b
fidr bie 6mal gefpaltene Betit-
acile, Rellamenotizen im ves
battionellen Teile mit 650 h
filr die Jeile berechnet.

—ﬁi bie ﬂcbaltiotrti veraut.
wortlid) :
QGuftav Tcippold, Bola.

Vola, Diensdtag, 7. Janner 1908,

- Lagesneuigleiten.

Bola, am 7. Jdnner.

Die Zountagdrube der Landlungdgehilfen.
Bor (dngerer Feit wurbe nidit nur feitend der biefigen
Handlungsdgebilfen fondern aud) von der Iehrzahl der
biefigen Gefdydftabefiger eine Ultion eingeleitet, die bdie

Cinfilprung der Sountagdruhe um JFiel gewdblt
batte, Nidhté it felbitver|tandlider, ald diefed Unter-
nehmen. Sowofhl der Kaujmann ald aud) fein Ge-
bilfe ift wdhrend der Wodye fo auBerordentlid) onge-
jtrengt, baB der Wunjd), an einem Tage volftdnbdig
der Rube pilegen ju tonnen, begreiflidy erfdyeint. Der
Raufmann  und fein Gehilfe gewinnen durd) eine
foldye Rubepanfe die Kraft, die ihnen wdhrend bder
aufreibenben Tdtigleit einer Wodye abgeidyrdpft rwurbe,
nidt nur phyfifd) juriid, fondbern audy geijtig. Dap
diefe @rholung bdem Gefdydjtdunternehmen uitatten
tommt, braudit wobl nidit exft bewiefen ju werben.
Aber wir brauden ung mit bem @ced)ﬁfts-
nufpen der Sonntagdruhe mdt fo eindringlich su be-
fdaftigen, um zu beweijen, daf fie notwendig fei. Ter
Menfdy ift nidyt nur Arbeitdmajdyine, er ift audy —
ob in primitiver vder entwidelter Wrt, ift in unjerem
Falle gleidgiltia — JIndivtdualitit mit befonberen
Bebdiirfnifjen, die befriedigt roerden wollen. lUnd ein
M enijd, der tiglidy elf bid dreizehn Stunden, um
ben Berbdltniffen unferer Jeit Lebendmdglidyleit abyu-
gewinnen, arbeiten muf, bhat dody ein Redpt darauf,
cinen Tag dber Wodye feinem Jd), feiner Fa-
mifte widbmen zu diirfen. @3 ift wahr: E3 gibt Trte,
wo bdie Kaufmannidaft ded Sonntagd dringend be-
darf, um das begehrte Gefdhdft maden zu tonnen.
Pola ift aber — nit wenigen Wusnahmen — von
diefer Rlaffe der Erwerbsgebicte auggenommen und ed
ftebt bdaber bder Cinfithrung bder allgemeinen Sonne
tagsrube bei uné nidytd im Pege. Tas bat oud) die
tiftenldndbifde Statthalterei und bdie biefige Beyirts-
bauptmannidjaft eingejehen. &3 wurdben Ddie im Eine
verftindnis gepflogenen Llnterhandlungen einem giine
ftigen ©tabium entgegengefilhrt. Sdyon vor mehreren
Wodyen wurde eine Aboidnung der hiefigen Haudlungs-
gebitfen jur Begirt3hauptmannidjeft berufen, wo die
iitteilung  erfolgte, daB Ddie erfehnte Sountagdruhe
Demnddyit eingefiihrr  werden folle. Diefem gewip
loblidyen Beripredjen ift aber leiber bdie Erfitllung

Seuilleton.

Ausd pvem Seeleben.

Ni{lerlei aud Montevideo. '
Ridts ift fo fein gefponnen. ..

S. M. Sorvette D..... fteuerte aus dem PHafen
von Rio, wo. fie durd) 14 Tage vor Anfer gelegen
war, gegen &. Cataring, um bden Pladereien einer
Luarantdne in Buenod Ayred nidht ausdgefeht su fein.
Jn Mio Berridte dad gelbe Fieber und tdglidy fab
man auf den fremden RKviegéidiiffen die Flagge ouf

albtopp, teshalb jeder Landgang unterjagt und ben

bfthandlern dad Anlegen verboten wurdbe. Durd) diefe
umfidytige WMaBregel von Seite unfered Sdyiffsarstes
Dr. . blieben wir vollftdndig von der Seudje ver-
fhont und nun gingd gegen S. Gataring, wo wir nad
guter Fahrt 5 Tage zubradyten.

Dart an Der Riifte fteht bdie Ruine eined fpanifden
gorte ald Beuge der einftigen Herrlidyleit. Gleid) hinter
bemielben jdngt der Urmald an; unfere Nunrodbe ver-
fucyten jogleid) einen Riirfdygang, Pebrten algbald jus
riid, von bdem Gebritll dev vielen ¥ffen und anberen
Getieres  erfdyredt. Wit einer Pnatita verliegen wir
die Eindde, unferem erfehnten Jiele entgegenfahrend.

JIn der Ndbe bder Wiindung desd La PBlata wurbe
ber Lootfe aufgenommen. Unferen Yeuten iwar ed be-
fannt, defi wir bald in Siigwafier dhwimmen werden.
Um Luge ftand die Wanujdiaft bereit, den fo jeltenen
&all audzuniigen, um eudlid) einmal die Walde in
Flufvaffer reinigen au tonnen; gegen 8 Ubr abends
etfdjoll der Ruf des Gallionspoftens: ,Aqua dolce!*

bié sum Beutigen Tage nidt nadygefoigt. Raufleute und
Dandlungsgehilfen warten fehufiihtig darauf, daR die
in Audfidt geftelite Reform vermwirtlidt werbe, und
fdeinen befonders in lepter Jeit jehr gemeigt zu fein,
alled, wad in diefer Hinfidht Jdon publijiert wurde fiir
eine ,frata morgana® u Qalten, die aus Dpportuni-
tatdgriinden den Lefern ber Jeitung vorgefpiegelt rourde.
Demgegeniiber jei feftgeftellt, daB bdie gefeplide Cin-
fiibeung bder Sonntagdrube feitend der CLompetenten
?ahorm in Ausfidyt geftellt wurde. Poffentlidy erweifen
i) alle Befiirdytungen und Bweifel, die wegen bdiefer
@adye bis jegt — allerdingd nidjt ohne Beredjtigung
— gebegt wurben, al8 grunblod und hoffentlidh wird
der Glaube daran, baB die erften t. u. t. Behorden
bed Landed einldfen werben, wad fie verfprodjen, jum
Siege gelangen.

Preffionen. Demnidft wird in Wien eine Be-
ratung ftattfinden, in ber iiber die Sanierung ber un-
baltbaren BVerfdltniffe unferer Stadt entidjieden werden
foll. Der ,Biornaletto” bemiifht fidy in den leplen
Tagen trampihaft, auf bie Entideidbungen, bie in ber
Reidjémetropole getroffen werben jolen, eine Prefjton
augjuiiben. Der Kompetenz jenes beratenden Ausicdyuifes
witd alled Redjt abgefprodien und dic Entfdjeidung
der tiiftenldndifdien Statthalterei volitdndig iibertragen.
@2 ift allerbingd fehr einfach, einer Behiorde, bderen
Politit lavieren muf, wie ein Segelihiff un Riffs
gewdffer, bdie Cntideidbung einer Frage zu iibertragen,
beren ¥dfung, wenn fie mit grofter Gereditigleit, alfo
pum Nadyteile der hiefigen Nationalliberalen, entidjieden
wiirde, im Ehorud der Gleidhjefinnten ein Sturmgeheul
getiinftelter @ntriittung Bervorrufen unbd vieleidyt den
Stury einer Perionlidyleit Yerbeifiilhren miifite, deren
biplomatijdie Kroft fid) bizher aufeé Glangendite er-
wiefen bat. Diejed Vorgehen bder Nationalliberalen und
ihres Pojaunenbldjerd involviert eine *Preffion, eine
Semalttdtigleit ofne gleidyen, die man fidy nidt rubig
gefallen laffen fann. Ebenfo twie ed der Statthaltevei
unmiglid) wdre, aud dben gegebenen BVerhdltniffen andere
Ronfequengen zu  piehen, al8 die WAnnulierung ber
Wahl, ebenip gibt ed fiir andbere tompetente Vehorben
feine andeve Woglidleit. Die vielfadyen nidpt3wiirdigen
Betritigereien, die wahrend der Wahlen vou dben Natio-
nalliberalen begangen wurben, iwie dberhaupt unfere
unmbglidien Berhaltnifje, bie fdon in Hunderten von
{dauerliden Kapiteln gebiihrend gefchildert turbden,
laffen eine andere Lofung itberhaupt nidt zu. Die

Aled ftiirgte an die vordere Pumpe, um jo jdyuel wie
mbglid) bas fojtbare NaB oaufjujangen. PVie Be-
mannung wufte died umjomehr ju wiirdigen, ald die-
felbe wahrend ber Traverfabe auf Ration gefept war.
Der Boften beim Brunnen war ein Lienft, um den
man fidy riB, da berfelbe nad) PHerzensdluft Waffer
trinfen fonnte. €8 war zwar au Bord ein altartiger
Deftilierapparat, der aber wenig und nody dagu Heipesd
Waffer lieferte, ein Umitand, der in den Tropen eben
nidyt angenehm Ivar.

Gegen Wiorgen anferten wir cirta 10 Seemeilen
von ber Stadt entfernt. Nad) Stdgigem Aufenthalte
wurbe unter Lampf Wontevideo angelaufen.

Im Dafen ftand eine grofe fpanifdje Fregatte und
bie italienijhe Sorvette ,Etna*, bderen Lommanbant
Jud) und Sdjifidlentnant Parengan ehemald in oOfter-
reidjifdjen Dienften geftanden hatten.

Der Sanititdarst, an Bord gefommen, ftellte unter
anberem audy die fFrage, wieviele Tote mwir auf der
Reife au betlagen batten; auf bie verneinende Antwort
madite er fein Rompliment unferem Sdyiffsarzt mit
dbem Bemerfen, daf diefer Fall wdahrend feiner dreifige
jabrigen Dienftzeit nod nidyt eingetreten fei.

Radydem der Vertehr mit dem Lanbe geftattet, ere
bielt der ©tab eine Cinladbung zu einem Sticrfampfe
in der bortigen, Arena.

Leider forberte bhier Pluto audy fein Opfer fiir
den Dabded. Cinige Tage nad) unferer Antunft erlag
ber junge Seefabett . auf feiner erften Seeveife einem
tidijden Leiden und e wurde die Leidje fofort ing
bottige Spital ,De Caribad” iibergeben.

Wahrend ded Trandported Hatte fid) mittlerweile
ein Pamperod (Sturmwind aus den Pampas, dhnlid
unferer Bora) erhoben, der der Riidlehr unfered Bootes

gange nationalliberale Komodie ift iiberhaupt eine
%om fondbergleidyen, dbenn bdie bifterifdyen, iiberhisten

eftrebungen ber ,rabifalen” Jtaliener Haben fidh) jum
Wentor cinen Heift gewdblt, deffen Wiege unter
troatifdem Himmel ftand. Und unter den
%ﬁbmn ded juliinftigen nationalliberal-italienifcdhen

emeinderated befinden fid) Tdnner, bderen Hnover-
wanbdte, ifrer RNationalitdt treu geblieben, mit eben
berfetben Begeifterung fir Hodtroatifche Politit Pro-
paganda treiben. Diefe verriidte Renegatenpolitit, die
bod) unmiglidy vom Dergen tommen fann, trogdem
aber das L ermdgen ber rubigen und verniinftigen
Qtaliener vergeudet, die den Bewohnern ded Reidhd-
friegshafend Pola Wohlftand, Rube und Entfaltung
raubt, wird dod) nidit von der Rommiifion in Wien.
beftdtigt werden tonnen. Daf fie aud) bdort nidt
legalifiert werben lannn, beweift die Gerridjende lu.
pufriedenbeit, Ddie in bden PDerzen von Jehne
taufenden gihrt, am Beften,

Konzert im Marinelafino. Wittwod) den
8. [ Yis. wird in der Meftauration bdbed Marine-
Lafinod eine Viufitharmonie fprelen. Anfang Hhald 8 Uhr
abends.

Eriweiterung ded Fiumaner Hafensd. Wie
der ,Piceolo® in Trieft meldet, wird tm Friihjahre
die ungarifdye Regierung den erften Teil der geplanten
Urbeiten fiic die Srmeiterung bdes Hafend von Fiume
fowie fiir bie Erridtung von Eifenbahnanlagen und
neuer groBer Logerbdufer in Fiume beginnen. Die
Wrbeiten bildben einen Teil ded Bauprogramms, bdad
bid jum Jahre 1917 durdygefiihrt werden foll und fiir
bag 12 Millionen RKronen feftgefept find. Ein grofer
Teil ber weftlidjen Kiifte ded Fiumaner Hafens wird
angefdyiittet und auf der {o neugewonnenen Flide eine
groBe Fifdtonfervenfabrit erridytet werben. UNit Unter-
ftiigung der NRegierung foll tiinftighin aud) im Duar.
nero  die Fijderei mitteld Lampibooten betrieben
werben.

Die neunen BVahnverbindungen mit Pal-
matien, wie fie in den neuen Yusdgleide feftgelegt
werden, find auf der eben eridjienenen &. Freytagd
Bertelratatrte von Defterreid)-Ungarn 1908, Wiagftad
1:1,500.000, 71:98 cm gro, Breid 2 K, (Berlag
von & Freytag & Berndt, Wien, VII/|, Sdjottenfeld-
gafje 62) beveits enthalten, ein Beweid fiir die forg-
faftige JInftandbfaltung bdiefer unftreitig beften Eifen»
babntarte. Der reidye Inbalt: Alle im Betriebe oder

an Bord fehr Hinderlidy war. Woh( war dbad Signal
Boot Nr. 3 an Bord gehift; mit frijdiem Wut, trop
beg Abratend feitend der Dbortigen Hajenpiloten, nidyt
fidh vom Lande ju entfernen, legte fidy die Bemannung
in die RNiemen, dod) einige Kabel vom Kai entfernt,
mufte der Bootdfiihrer darauf bedadyt fein, irgend ein
Sdjiff au erveidhen, ba ein Yulegen am Wolo nicht
miglid) wegen ded grofen Seeganges war. JIn  die
Nibhe Dder italienijhen Korvette ,Etna” nad) jwei-
ftiindigem Arbeiten gelangt, vief ein Offizier dad Voot
an, hier angulegen,

Total durdindft, Halbvoll mit Wafjer tam ed unter
Bord, vertdute fid) an der Steuerbord-Badipiere; bdie
Bemannung begad fid) an Vord, wo Sdyiffsleutnant
Barengan der Wannfdjaft trodeie Kieidber der italienis
jhen Bemaunung verteilte. Ein fomifded Ereignid
;oﬂte gleid) drefer Ummandlung in italienijde Watrofen
olgen.

Unfer Bootsjithrer, ein Riefe von Sanfego, erhielt
ein Bo.bhemd, in dem er wie in einer Jwangdjade
ftad. Sdyiffsleutnant Parenzan forderte ihn auf, eine
Bewegung mit den Vrmen ju madjen, er verfudyte die
Dinde zu Treugen, aber unter dem allgemeinen Ges
ladyter plapten die beiden WAerinel.

Der Yootstommandbant, Seelabet N, wurde in bie
Cifigierémeffe gefiihrt, wdfrend bdie Wannidaft das
Segeldepot ald Sdylafraum angewiefen erbielt. Gegen
8 Ubr abends BHatte der Pamperod nod) jugenominen.
An Bord der ,Etna* war man bedbadyt, bdie Brame
ftangen ju ftreidhen Unfere Bemannung begab fidy oufs
Ped und balf briidertid) die Stange ded Kreuzmaites
gt beugen; bie italienijde Bemanuung war durd
Defertion faft auf die Ddlfte gefunten, wedhaldb unfere
Zeilnahme am Waudver nur erwiinjdyt fein  ftounte,
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im Bau befindliden Bahnen (jede in andberer Farbe),
alle ernfthaften Projette, famtlihe Bahn- und Poftorte,
beren @Entfernung vou einander in Rilometern, die Be-
seidnung ber L. L. Bfterreidyiidyen, wie audy der tonigl.
ungarijden Staatdbafhudirettions-Begzirte durd) ver-
fdjiebene Farben, eine Menge fonftiger iuterefjanter
Daten (Vergleid) der Linge ber Staatsbabnen Defter-
reih8, Ungarnd und der groBten Privatbahnen, Ber-
haltni# der gemeinfamen Ausgaben Defterveidys, baw.
Ungarng, ein Wandlalender u. §. w.), maden Ddie
Greytag’ide Berlehrafarte 1908, weldye von jeder Budy-
bandlung, fowie vom Berfage @. Freptag & Bernbi,
Wien, VIL, Sdyottenfeldgaffe 62, gegen Einfendung
von 2 K bejogen twerden fann, ju einem unentbebrlidyen
Drientierungabebelfe filr Pandel und Wertehr.
difinadyridet. Lout telegraphijder Mitteilung
it © M. S. ,Raifer Frany Jofef L* am 4. b. M.
in WAmoy zu fiinftigigem Aufenthalte eingelaufen. An

Bord afled wohl.

Urloaube. 14 Tage Db -Werlf, Santo Ran-
jatto (Zrieft), 8 Tage Mafdb.-JIng. Felir Fuds
4 Tage L-Sd).-L Guftav

(Bien und Purtersdory),
flima (Riva).

@ine hiibidye Ztilbliite findet fid), lout ,Kol-
ner Heitung®, in einer Redytsplauderei, bdie unldngit
in einem rheinifdyen Btatte ftand. &3 bHeifft da: Jn
biefe brei wunbden Punlte muf baldigit Brefde
gefdyoifen nnd in die Brefdje miiffen tidytige neue
Grundpfeiler eingebaut werben.

Drahtnadridten.

‘Dﬂ’ unbefugte Naddrud dex in diefer Rubrit verbfentliditen Depefden des
. 1. Telegraphem- und Korreipondenabureaud und der Brivat-Drahtnadridyten
if gefeplidy unterfagt.)

udiengen.

Wien, 6. Jdnner. (R-B) Nady 14wddentlider
Unterbredyung wird der Kaifer am Donnerstag wieder
afllgemeine Wubdiengen erteilen.

Wien, 6. Jdnner. (R-B) Dlinifterprdfidbent
Welerle wurbe beute vom RKaifer in befonderer
Aubdieng empfangen und tonferievte bhievauf mit Baron
Raud. Weterle, Jetelifalufy und Baron

Raud) find nadpnittagd unady Bubdapeft uriid.
gelehrt.
Frantreidy.
Baris, 6. Jdnner. (R.-B.) Juitizminifter

Briaud beabfidtigt, einen Sejegentourf einju.
bringen,’ wonad) die ¥iquibiernng bder Kongregations-
giiter zufiinftig im TWege bed abminiftrativen Ver-
fabrens unter Staatsouifidt erfolgen foll.

WMarotto.

Baris, 6. Jdnuner. (R.-B.) Beneral Damabde
ift in Cafablanca cingetroffen uud iibernahm
ben Befehl itber die Oftupatioustruppen.

Die Cholera.

Ronftantinopel, 6. Jdnner. (%£.-8.) Jn der
Lorjtadt Bejcod find jwei doleraverdidytige Falle
vorgefommen, wovon einer totlid) verlicf, Ju WMella
und Wedina famen 176 neue QHolerafille vor,
wovon 122 tdilidy vertiefen.

Jugdzufammentiiof.

Cremona, 6. Jdanner. (R-B.) Lepte Nadyt ftieh
ber aud ZLreviglio Tommenbe Jug mit dbem aud Bredei
tommenden jufjammen. 10 Perfonen wurben leidyt ver-
legt. —

Berhandlungen wifden Japan uund dem
%cniniguu Etaaten,

ZLolio, 6. Jdnner. (R-B.) Blittermeldungen u-
folge haben Dbie Verhandlungen zwifden Umerita und
Japan  wegen Einfdrantung ber japaniiden Rug-
wanberung nac den Bereinigten Staaten einen befrie-
bigenben ¥bjd)lup gefunbden.

Prozeh Thaw.

Rew-Portl, 6 Jdnner. (R.-B) Der neue
Prozep gegen T h aw wegen Ermordbung Whitesd
bat unter ungeheurem Andrang ded Publitumd Heute
begonnen.

Gefuntener Tampfer.

Brejt, 6. Jdnner. (R-B) Der argentinifde
Dampfer ,Raiferin von Pava® ift auf der Hofe von
Quefjaut infolge einer Kefjelexplofion gejunten. Tie aus
elf WMann beftehende Befagung wurde gerettet.

Telegraphijer LWetterbervidyt
bee HHpdr. Amtes ber . u. L. Kriegsmarine vom 6 Jdnner L8
Allgemerne Neberirgt:

Dag_Qoddrudgebiet erfiredt fidy heute als breites Banb
von ber BVistaya bid jum Sdywarzen Meer, twdhrend der N
bes Kontinentd von intenfiver Depreffion bededt ift

Jm R der Wonardyie nody trith, in den Alpen uebdlig
bei fortbauernbem ftrengen Froft, im & Heiter; an der Adria
peiter und Borin. Die See ift faft rubig.

Borausfidtliidges Wetter 1n den nddften 24 Stunden fur
PBola: PHeiter bis leidt wollig, fdwadye bis maRig frijde
Winde aug bem RNB- und NE-Quabranten, feine oefentiidhe
Warmednderung.

Barometerftand 7 Uhr movgens 7700 2 Ny uadym. 769-5.
Temperatur . 7 . + 158G 8 , ., 4 T4,
Regenbefipit ftr Vela: 80 mm.

Temperatrr dd Seewafiers um 8 Uhr vormitraz> 11°1°

Wusgepeben um 3 Ubr 16 Min. nadniittags

Stenermann Holpworth.

Seeroman von Glart Ruffell
(Radydrud verboten.)

«-3@ bBabe oft Die Empfinbung gehabt und Habe
fie audy iept,” fagte er, ,baf wein Gedddytnis wieder-
fehren wird, wenn id) etwad fehe, was in Hervor.
ragender Weife einen Plap in meiner Vergangenheit
einnafhm. A3 wir bei Wargate voriiberfuhren, ftodte
mir, ja — glouben Sie mir — da ftodie mir fapt der
Utem unter dem Gindbrud eined mid)y ploglid er-
jaffenden unbeidyreibliden Gefithis. Jd) bin itberzeugt,
bamal8 1wolite e8 Lidt werden in mir. Dod) ijt ed
ja unmdglidy ju erfliren, wad inir jelbft unertldrlidy
ift. Jd) verfidiere Sie aber, ed gab Augenbdlide, feit-
bem wir in dben Fluf einliefen, in denen iy fizhlte,
baff id) did)t vor meiner Genefung ftand. Jitternd er-
wartete id) den Unbrudy der Helle, aber fie tam nidyt
— fie wird viefleifht niemald fommen.”

LUnd dody, fie wird tommen! Dap Sie die Fabig-
feit befigen fid) ber Yamen und Eigenfdajten, der

47

®egenftinde, weldie Sie fehen, zu erinnern, ift ein
fiered ZBeidyen, dag Jhr Geddadhtnid nidyt tot ift, fon-
bern nur fdlummert. Sorgen Sie jept vor allen
Dingen bdafiir, Jhren Korper durd) eine nahrhafte Koft
su Trdftigen.

Bewegen Sie fid) viel im Freien, befonderd aud
ouf den Strafen, itberhaupt itberall ba, wo Sie viel
horen und fehen; und wenn Sie glauben, einen matten
Lidjtitrahl gefunden ju baben, fo ftirzen Sie nidpt
gleidy begierig bariiber her, fondern laffen Sie ihm Feit,
von fe(bft flaver und {tdrler su werben. Bedenten Sie
mmer, baf Erinnerungen nidjts rweiter wie Sdjatten {ind;
man fann ihnen wid)t nadyicdhicichen und fie in den
Winlel drdngen ...”

D¢, Dotior, wo fteden Sie, laffen Sie fidy mal
bliden,“ rief in biefem Yugenbfid jemand. Der tleine
Aryt fdyiittelte barauf feinen Patienten ferzlidy odie
Dand und {dritt eirig nady der Kojiite.

Das Sdjiff ndperte {id) {dhnell Sravedend, wo ed
fetne Paffagiere an Land fepen wolte. Die Themfe
fab Berrlid) aud; zablireide Sdiffe jeder Art und jeder
roge lagen oder bewegten fidy auf ihren glipernden
Wellen; Pdufer und Werfte umjdumten ihre Uper, und
bier und da [lief ein turzer holgerner DHafendbamm in
dben Etromm Binein.

@8 war ein fHeiterer Julimorgen und die Luft von
einer Rlarheit und Durdyfidytiateit, weldje bie Umrifje
aller Gegenftande auf das deutlid)ite hervortreten f{ied.
Gerade cin  folder Tag ift geeignet, Heimlehrende
Sdjiffe gu begriifen, und ben Jnjaffen einen Vorge-
fdutad all der Freuden zu geben, die fie am Lanbde
ned) ihrem langen Kampf mit Dden tidijden Wafjern
bes Dzeansd erwarten.

Jept zeigten {id) die exrften Ddujer von Gravesend
und der Yotje erteilte fdnel einige Befehle. Stagiegel
und RKliiver verjdywanbden, die Ragen mir ihren gropen
Leinwandfladen raffelten Yerunter und das ftattlidye
Sd)iff, feiner prangenden Betleibung beraubt, {dwanun
langjam nad) feinem WAnlegeplag tm PHajen. Darauf
ertonte der Ruf: ,Fort von der WUnflerfette!* und der

weite Peaat jyroentte jeine Arme ald warnended Beidjen
eiir alle, ber RKette ifhren Weg frei zu geben.

~yallen ¥Anter!”

Der gimmermann jdmwang den Pammer und mit
ofrzerreiendemn Gerduid) taudite das mdidytige Eifen
ing Wafjer hinab und rieg bad gewaltige Kabel raffelnd
binter fid) burd) bdie Kliffen. Das Sd)iff drehre fid
langjam Berum und lag dann feft. Die Wiatrofen gin-
gen an das Ciurollen der Segel uud auj dem Hinter-
ded bringten und ftieBen fid)y die aufgeregten Paija-
giere, weldye ldrmend und ftreitend ihre Sadjen jue
fautmenfudyten.

Cine Menge Boote, grofe und tleine, jdjofjen
Deran; eined fudite dem andern guvorutomnen; twvie
Etride traten Den Yeuten die Udern auj Gefidt und
Armen Hervor. Kanuibalen, die in leichten RKanoes aus
veritedten Budjten einer unerjorfdten Jufel bervore
{dyieBen, tounen nidyt wilder, fdneller und raubgieriger
auf die verhagten Eindringlinge (osftirzen, ald bier
bie Gravegender Fdahriente auf bdiefes, fjoeben von
Auftralien tommende Sdyif.

Bald waren viele Yootjithrer auf dem Vuarter-
bed, gany unveridyainte Preije fiir die Ueberfahrt for-

el _ __ __ ______ _______ _ _________ ____ _____ ____ _____ ___ ______ _ __ __________ ____ _____.__ ______________}

wad Edjiffslcutnant Parengan aud) danfend dem See-
tabeten erwibnte.

Nad) 48ftiindigem NAufenthalte wverlie bdas Boot
in einem bejparaten Jujtande (¢8 fog wibhrend bdiefer
Beit unter Ded der Etna) die italienifdye Roroveite,
erreidhte unfer Sdjiff, wo wir alg verloren gegangen
betradytet waren.

Wber and) unfere Korvette Hatte am Fritijhen Tag
3wei groge englijde Stutter, mit Cijen beladen, aus
Geenot gevettet, Beibe batten ihre famtlien Segel
und Mafte verloven, wurden aber trog des Tetters
durd)y unfere WBoote gerettet und unter Bord ge-
bradyt.

Die Leiche des Seetadetten H. wurbe mittleviveile
mit allen militdvijdjen Ehren feitend bder Dortigen
ZLruppen beerdigt.

Zagd darauf war die See rubig undb wir gaben
und dem tighdjen Dienfte Hin. Nidt geringe Auf-
regung erzeugte ein Worfall, der fidh et Tage darauf
ereignete. @ Boot legte BVadbord an, verjdiwand
aber jogleid), naddem ein  Perr bdasfelbe vertafjen
Datte. ¥An Bord gefommen, frug er nad) dem Hervn
Kommanbanten, von dem er ald Defterreidier ©djup
verlangte, der ihm fojort jugeiprodyen wurde.

furg darauf fegte ein Regierungddampiboot an,
deffen Rommandant bdie Auslieferung bed an Bord
gefliihteten Defterreidyers verlangte, wad Linienidyifis-
tapitdn Pery rund abfdiug.

Ylerlei page Geriidyte durdiliefen bagd Sdhiff. Vi

gur Unfunft S. W. S. ,Toneu*, die vou Ehina und °

Japan iiber Sitdamerita heimtehren follte, wurde bder
geheimnicvolle Fremde Dder Obhut der fpanifden
Gregatte ,Jjabella®, bdie bier ald Stationzidyiff lag,
itbergeben.

Die  Erlebuiffe des ofterreidjifden Rapitdns J.
Neu ..., eines bodgewadyjenen, bleidyen Wiannes,

bem e¢ gelang, nad) jabrelangem Sdymadjten ausd den
dortigen Kertern bei unferer Anlunft zu  entflichen,
find jo interejjant, bap ihre Wiedergabe angezeigt er-
fyeint. Dody laffen wir ihn felbft erzihlen:

#Jd) heiBe J. N, bin 35 Jahre alt, verehelidht und
bin Weiteigentiimer der Hfterreichtidyen Brigg WM ...*
aug Ragufa.

Bor einigen Jahren verliep id) Warfeille mit
Gtitdgiitern, fiir Wontevideo beftimmt. Pier ange-
tommen, verlief mid) ber grofte Teil der Vemannung.

| Nachdem die Ladung geldidyt, war i) auf der Sudye

nady Weannjdyaft, um in die Peimat suriidlehren zu
tonnen, geriet aber leider in eine Gefellidgaft, bdic fid
mit Geheimbiindelei befate und midh in ihre Pldane
foweit einweifte, dag meinerjeitd ein Riidzug nidt
mebr moglid) war. Nur wiberwillig ging id) auf
ihre Voridjlage ein. Bon bdiefer Jeit an wubte id),
bag ih Tag und Nadyt iibermadyt wurde und befdlof,
den mir gegebenen ¥ujtrag zu umgehen, um Heit u
gewinnen und wenn mogliy vom Sdyauplape meiner
Ldtigleit gu veridywinden.

Der Plan  diefer Gefellihaft, ¢4 waren NHevo-
[utiondre der roten FRartei, toar, dad Regierungs.
gebdude bei Gelegeneit einer Sigung jamt dem Prafi
Denten in bdie Luft su fprengen, worauf bie rvote
PBartei die weifie von der Regierung entjepen jollte.

URir wurde der Wuftrag juteil, unter bdem ge-
nannte Palafte cine Vine zu legen. Jn nddjter
Ydbhe wurde ein Haud gemietet, von weldjem aud ein
Ranal gegen bas Gebdude getrieben und daielbit die
Wine gelegt werden follte. Wit Mufgebot aller
Sdylanbeit begab id)y mucdy ang Wert. Jn etnigen
Dionaten war der Kanal fertig.

Wittlerieile wurden emige Faffer mit  Pulver
burdy Sdimuggler ans ¥and gebradt und mir ur
Lerfiigung geftellt.  Nuu erft fah id), bdaB i) mid

juviel in diefes Unternehmen eingelaffen batte, mir
graute vor den Folgen und fdynell enticdyloffen, wed)-
felte id)y den Jnbalt der Pulverfdffer, dieje mit Sand
filleno.

Jd) nefym mir darauf vor, bei der erften fidy ere
gebenden Gelegenheit auf und bavon gu geben.

Woglid), dap bdie Spione bder Revolutionspartei
ober jene ber Regierung von ber Sadje Wind be-
fomen, furp, an dem Tage, wo bdie Erplofion hatte
erfolgen follen, wurbe id) mit einigen Genoffen im
Ranafe verbaftet.

Qm vollen Bertrauen auf meine Unfduld und
unter Pinweid auf den Umftand, bof bdie Fafjer nur
Sand enthrelten, glaubte id), der BVerurteilung ju ent-
geben, wurde aber tropdem zu lebensldnglidiem Rerter
verurteilt. Die Witglieder der Revolutionspartei
fwuren mir den Tod, in der Weinung, dap id fie
verraten habe.

Wieine Hrigg verfiel dem Fidtud uud id wurde
in einen unterirdiydjen Kerfer geworfen.

Nad) mehrjdpriger LHaft wurdbe id) nun durd) mir
gany unbefannte JFreuude befreit. Part neben meinem
Rerler bejand fid) nawmfidy ein ¥bzugétanal, der ing
Wieer miindete. BVou diefem Kanal aus ftellten meine
unbefannten Retter eine Werbindung mit meiner Belle
er, deren Eifengitter durdyjdgt wurbde.

Die Untunft emed dfterreichijhen Kriegsidhiffes
wurde dann von meinen Yefreiern dagu beniipt, um
mid) fdynell und unbemertt odort einjdyiffen zu tonnen.

Nudy dem Eiuntritt der Cbbe verliep id) den Ab-
augétanal nady vorhergegangener Raugierung meiner
Toulette. S Woot ermartete  mid). Kaum einige
Rabelldngen vom Lanbe entfernt, faben wir eine Re-
gierungsbarfaffe fid) dben Kanal ndhern. Jdy war feft
entjdlofjen, bet etwaiger Enidedung lieber den Tod in
ben Wellen pu fudgen.
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berud. Erogbem wurbe man aber bald einig. Kifjten
und Kaften verjdanden in ben Booten unbd eingelne,
febr erregte Bwiidendeddpaffagiere bahnten fid mit fo
energifdyen €Ubogenftogen den Weg nady der Falveeps-
treppe, al$ wenn ed gilte, ihr Leben zu retten. Sinber
fdyrien, ffrauen janften, FManner geftitulierten Heftig
und bebroften einander. Endlid) (ofte fidh der Wirr.
warr und Dbie mit Menfdjen und Gepaditiiden iiber-
labetien  Boote ftiegen eind nad) bem anbern ab.
Jmmer von neuem aber fehrten fie wieder, um ihren
Beuteaug ju vollenden.

Bu  ben julegt dbad Sdiff BVerlafjenden gehirte
oibgwort). Er jdiittelte einem fonnverbrannten
tann in blauem Tudyrod und vergoldeten Kndpfen

mit Warme die Pand. ,Leben Sie wobhi Kapitdn.”

»30, leben ©ie wohl, Perr Hampden,” tdnte ed
in treuergigem Ton puriid, ,berzlid) wobl; Gott laffe
©le auf Englandd Boben bald das Wieberfinden, was
Sie bidher vergeblid) gefudyt Hhaben. Jd) bleibe drei
Weonate Hhier und wurbe mid) aufriditig jreuen, wollten
Sie mid) in der Beit einmal befuden; im Café Jeru-
falem bin id) jederzeit ju erfragen. WNljo auf Wieber-
fehen und boffentlidhy unter JIhrem wahrem Namen,
wa¢ gleidybedeutend feir wird mit Jhrer Genefung.”

Die beidben Waatd und einige Lehrlinge drdngten
fidy bierauf Geran, ihm zum Abjd)ied bdie Pand zu
reiden, dann ftieg Polddworth in dag Boot und fuhr
nad) Gravedend.

Bon bdort reifte er, nady einem eilig eingenom-
menen Wittagefjen, fogleid) mit dber Poit weiter nady
Southwart.

Wir verlaffen ihn hier, um einen Blid auf bie von
ibm in WYuftralien verlebte Beit juriidzuwerfen.

Rady Unfunft bder ,Jefiie Woywell’ in Sydney
nahm Herr Sdermann  Holddworth mit fid) in fein
$aud und bat ihn fein Gaft zu bleiben, folange ef
ihin gefiele. @t ftellte ihn in feinem Kontor als Budy-
alter mit einem Jahredgehalt von 5000 Mar? an,
wag ju jener Feit tn Wuitralien durdjaus teine iiber-
maBige Bezablung fiir den Poften, fiir PHolddworth
cber ftbr gilnftig war, ba er neben dicjer Bareinnafm:
nud) freie Wohnung und foft batte.

perr Sdermann  war Witwer und ohne Kinder.
Cine unverheivatete Scdpwefter, bie ipm jowoh! in
tleuern, wie im Charalter fo dhunelte, wie ein Ei dem
andern, fiihrte feinen Pausdftand.

Uuf Borfdjlag feined nunmehrigen Pringipald Hatte
Poidgworth den Namen ,Hampden’ angenommen nnd
ald foldjer bald bas [lebhaftefte Juterefle bet allen
greunden und Befannten Herrn Sdyermanns gefunden.
©Srine Leibendgeid)iditc madyte ihn eine Jeitlang jum
Delven bed Taged und mande Dittagsgefelidaften
wurden ifn ju Ehren gegeben.

Derr Sdermann  wiirde fein Geheimnid  gebiitet
baben, dbody Rapitin Duff und die Offiziere und Wann-
jdjoften batten in ber gangen Stadt von ihm eradbit.
Cudblidy wurde die Gejdjidyte feiner Auffindbung und
Rettung  fogar in  einer Beitung verdffentlidt und
badburd) allg-mein befannt.

Jndes, fo fdynell fie fidy verbreitet Hatte, fo Jdhnell
geriet jie aud) in Bergeflenheit. Die Kolonie war
jung, und die  Neu-Polldnder fatten viel ju viel
damit ju tun, DMinen abguteufen, Haufer zu  bauen,
Yeder urbar u madyen und ihr Eigentum gegen riu-
beriidjes Gefindel ju idiigen, ats dap fic jid) lange
mit emem ihuen fernliegenden Gegenjland befd)dftigt
bdtten.

(Fortfepung folgt.)

Nun glanbe id) aber an wmeine Rettung uud bofje,
in furger Beit meine Lieben wiederjujehen.”

Wie friiher gefagt, wurbe RKapitin Neu.... ber
fpaniidyen {Fregatte iibergeben, wahrend unfere Kor-
veite feetiar madjte, um ben fommenden Tag in See
3u fteden.

Nadymittagd liefon mebrere Kriegdidyiffe  der
argentiniidjen Republit mit grofer Flaggengala ein,
Iditen 21 Ranonenjdyiiffe. Ueber den Grund bavon
befragt, rourde tn Erfahrung gebradyt, dag nady einem
fiegreidgen Gefedjte mit einer groBeren Banbde, bderen
Chef ein fiderer Don Lopey war, diefer am linten
La Plata-Ufer mit feiner Bande zerjprengt und ge-
fangen wurde. Die Heine Ealaber, meijtenteitd aus
Raddampiern beftehend, batte bieje Vaude von ber
Mrenge von Paraguai bis Wioutevideo gebradyt, wo
fie nun hr Sdidial erreidjen iollte.

Tags barauf, bie Rorvette ,D....*
bereité unter Dampf, bemerften wir eine grofere
Riihrigteit im  Pafen, Tampfbartaflen und  Voote
flogen nady aflen Ridjtungen umber. Das lefte an
Bord fommende Yoot mit Lebensmittel bradyte  bdie
Neuigleit mit, baf Ton Lopes in  ber bergangenen
RNadit vou feinem Sdyiffe entfommen 1war.

Wieldye Gedanfen begten wohl viele, ald die Kor-
oette  ftoly den  Dafen verfiep. Was mit Kapitdn
RNew . ... gejdyehen, erfubr Sdjreiber diefed erft, als
die ,Tonau” in den Jeutralhajen eingelaufen 1war.
CGr wurde auf cinen fremden Poftdampfer eingejdifft
und nac) Guropa gebradyt, Filius.

befand fid

Cijenbahn-Fahrordnung.

(@efpernt gebrudte Gationen bedeuten, boh der Sdnelsug anbdilt, fett
ge* tudte Biffern peigen die ©dneljugabfabrten.)

POinfabrten ab:

Bola 5.15frilh, 11.20 vorm..
2.40 nadym., 6.50 nadyts.

@alefono 5.32fr1h, 11.370m.,
2.68 nadym.

Pignano 5.40f.,11.450m,,
3.08 nadym., 7.1 nadts.

Babronié 5.55 frity, 12.00 m.,
3.25 nadym.

Sanvicenti 6.01 fr, 1206 m,,
3.31 nadym.

Smogliani 6.07 fr,, 1212 m,,
3.38 nadym.

€Canfanaro (qegen Ericft)
6.13 jrih, 12.18 nedm.,
3.47 nadym., 7.35 nadyts.

Canfanaro (gegen Roviguo)
6.50 frih, 920 vorm,,
4.00 nadym., 8.156 nadhts.

©t. Betex in Selve 6.29 fribh,
12.34 nagm., 4.06 nadym.

Pifino 6.47 fr., 12,52 nm.,
4.28 nadym., 8.04 nadts.

Cerovlje7.02fr,1.06 nm,,
4.47 nadym., 8.15 nadyts.

Supoglava 7.28 frith,
1.32 nadym., 65.17 nadym.,
8.36 nadts.

Vinguente 7.48§.,1.52nm.,
5.43 nacim., 8.54 nadjts.

Qerpelje(geg. Trieit) 8.563om.,
2.50 nadym., 6.36 nadyts,
9.35 nadyts.

Derpelje (gegen Divaéa)
8.34 vorm., 2.42 nadym.,
6.45 nadits, 9.32 nadyts.

Trieft an (Staatsbahnhof)
9.46 vorm., 3.40 nadym.,
7.25 nadyts, 10.25 nadyts.

Trieft ab (Staatdbahuhof)
(gegen Bory - Wien—Prag)
7.25 frily, 9.05 vorm,,
12.50 nadym., 4.25 nadyn,,
5.00 nadym., 7.30 nacdts
(nurbis Bory), 10.30 nadjts
(nur bis Rofenbady).

Trieft (gegen Barenzo) 6.10F.,
3.10 qacbm., 6.15 nadyts.

Trieft Sidbabhnhof (gecen
Pivata—Fiume —Laibad)
— Agram — Gray— Wien)
7.55 fiih, 9.55 vorm.,
6.00, nadhts, 6.33 nadyts,
8.30 nadyts, 11.30 nadyts.

Trieft Sidbahnbof (gegen
®dry und Jtalien) 5.471§.,
6.20 frith (nur big ®iry),
8.25 vorm., 9.00 vorm.,
11.50 vorm, (nur bis
Tonjalcone), 1.00 nadym.
(mur b.Cormons),5.30 nm,,
8.00 nadyts, 9.05 nadys.

Divada (gegen Rabrefina—
Trieft—GBdry) 4.41 fredlh,
5.30 friy, 8.03 vorm,,
8.37 vorm., 4.06 nadym.,
8.09 nachts.

Pivaia (gegen St. Peter—
— Fiume — Steinbrudy —
— Agram — Gray — Wien)
.21 vorm., 12.03 nadym.,
8.30 nad‘;td 7.5t nadyts,
10.00 nadyts, 1.32 nadyts.

©t. Peter (gegen Wien)
10.03 vorm,, 12.50 nadym.,
9.25 w: dyta, 8.22 nadyts,
10.43 nadyts, 2.29 nadyts.

St. Peter (gegen Fiume)
8.05 vorm., 10.15 vorm,,
8.26 nadyts, 11.0h nagts,

Fiumean9.40fr., 12.00m.,
9.57 nadyts, 12.49 nadjts.

Fiume (gegen  Agram—
Bubdayeit) 8.15 vormittags,
10.00 vorm., 3.38 nodym.,
8.10 nadyts, 9.25 nadyta.

Riikfahreen ab:

&t ume (St. Beter) 65.26 frith,
7.5¢ vorm., 5.06 nadym,,
8.00 nadyts.

©t. Beter (gegen Divada)
8.00 vorm., 8.10 vorm.,
3.32 nadym., 5.03 nadym.,
7.41 nadyts, 3.52 nadyts.

Divada (gegen Derpelje—
Bola—Tcieft) 6.15 frith,
9.28 vorm.,, 4.50 nadym.,
7.60 nadyts, 8.23 nadys.

Parenyo (gegen Trieft) 6.10 1,
3.00 nadym., 6.35 nadyts.

Zrieft (gegen Derpelje— Pola)
5.30 frith, 8.50 vorm,,
4.15 nadym., 7.40 nadyts.

Dervelje (geg. Bola)6.44 §.,
9.6 vorm., 5.24 nadym.,
8.43 nadyts.

Pinguente 728 feiify,
10.38 vorm., 6.10 nadyts,
9.19 nadjts.

Qupoglava 754 frilp,
11.01 vorm., 6.35 nadyts,
9.37 nadhts.

Cerovlje 5.53fr., 8.18vm,,
11.24 porm., 7.04 nadyts,
9.52 nadjts,

PBifino 6.07 friih, 8.32 vm.,
11.40 vorm., 7.20 nadts,
10,09 nadyts.

St. Beter in Selve 6.30 frith,
8.50 vorm., 12.01 mittags,
.50 nadyta.

Canfanaro (gegen Pola)
6.46 frith, 9.05 vorm.,
12.19 nadymn., 8.10 nadjts,
10.38 nadyts,

Rovigno (gegen Canfanaro—
Bola— Oerpelje) 5.15 fry,
805 vorm., 2.40 nadym.,
6.30 nachts.

@mogliani 6.50 vormittag?,
12.24 nadym,, 8.16 nadyts.

Sanvicentt 6.56 vormittags,
12.30 nadym., 8.23 nadts.

Habroni¢ 7.01 vm.,12.34nm.,
8.30 nadyts.

Pignano 7.17 vormittags,
9.28 porm., 12.47 nadym.,
8.46 uadyts, 10.59 nadyts:

Galeiano 7.250 om., 12.53 nm.,
8.60 nadts.

 Bola an 7.40 vm., 9.45 bm,,

1.05 nadym.,
H.15 nadts.

9.10 nadyts,

Diskreter

Triest
Corso 4

i

1st nachweisbar und unbestritten
die allerbeste Marke in
Hygicnischen Gummiwaren

amthich gepritit und Ianl pramiert.
eerund per

6, 8 u. 10. Sortimente von 2 Dtz.
K 5.—, 3Dtz, K 9.— franko bel Vor-
elnlendunz des Betrages, sonst 70 h
1851 mehr.

M. Gal 3%

Weltirauenschutz . A bsorbiteur: (nur
fir Damen) per S1. K5.—-,3SLK 12.—

Dtz K 3, 4,

tirbehorden,

Beschaserottung

Be«hre mich den k. u. k. Marine- und k. u. k. Mili-
sowie der Hevolkerung von Pola mein neuer-
olfnetes Geschdf anzuzeigen und verspreche tadelose He-
dienung bei iulerst magigen Preisen.
mein reichihaltiges Lager in Stoffen und Tuch far Uniformen
des k. u. k. Militars, der k. u. k. Kriegsinarine,
k. u. k. Staats- und Militarbeainten, der k. k Gendarmerie
und k. k. Finanzbeauten.
Um zahireiche Bestellungen, die prompt und genau
nach MaB angefertigt werden, biltet

Ludwig RoZi¢, Schneidermeister
Via Tradonico 23.

Ferner empfehle ich

der Herren

1903

Welt-Utlad. 58 Haupt: und 25 Nebenfarten
nebjt Berz:idnid von 17.000 geographijdhen
RNamen x. Tajdenformat, gebunden. Kr. 4.50.

Yorritig in der Schrinner’schen Buchhandlung (C. Mahler).

Chindgsilberwaren

der Berndorfer Metallwarenfabrik Arthur Krupp
in Rerndorf u. Moritz Hacker, k. u. k. Hoflieferant,
Wien, zu Original-Fabrikspreisen erhilitlich bei

| K. Jorgo, Pola, Via Sergla

Franzasischi» und amerikanische

o Gummx-Spezlahtaten -I-

zutn Preise von K 1, 2, 3 bis 12 per Dutzend bei

Giuseppe Steindler, Via Sergia .

Faschings- 3 23
3888 Krapfen

taglich frisch iu der Wiener Konditorei 185

R. Wunderlich, Via Sergia 69

{ Fdbeltransport- und Speditions-Unternehmung
Liberato Puchar

1891

Auskunft: Francesco BISIAR
Via Arsenale 7.

Elektrische Tasehenlampen!
Zu jeder Minute helles elektrischies Licht!

Unentbehrlich fir Jedermann ! 1479b

Kein Spielzeug! Hochfeine Ausstattung!
fl. 1-20, fl. 1-50, fl. 2*— per Stick samt Batterie.

Zu haben bei Karl Jorgo, Via Sergia 2I.

Toiletten-, Sport-

Geschiftshaus
und Reise-Artikeln
GIOVANNI BERNARD

Eigenes Haus % Pola * Via Sergia 29.
1466 EINZIGES GROSSES LAGER

in Herrenhemden, Krdgen und Manschetten
,Sans Rival“ der Fabrik V. Supan&it,
k. k. Hoflieferant in Wien,

Maglien echt Jéger. Handschuhen in Leder, Glacs, gefdtterte
und in Zwirn. Mieder letzte Neuheiten. Kravatten-Neuheiten.

=== Samtllchc Waren zu Fabrikspreisen.

ANNONCEN

101 I-C’R SAMTLICHE

ZEITUNGEN UND KALENDER
DER WELT

mit groSem Lager in’

BESORGT AM BESTEN UND BILLIGSTEN DIE

ARRODEER-EXPEDICTON EDARRD BRAQD

WIEN, L. ROTENTURMSTRASSE 9.

ZEITUNGS- UND KALENDERKATALOG FOR
INSERENTEN GRATIS UND FRANKO.

e Sdmide's Journal-Lestzirkel, Foro 1

Die Lejegebiir fiir weun der beliebteften illu-
jtrierten Beitidyriften ift fo tlein, dap wohl jede
Familie fid) bdicje Audgabe gejtatten Tonnte.
Man erhilt die ,¥liegenden Viatter”,
SLad JIntevefjante Vlatt”, ,Vud) fiir
lte”, ,Bartenlaube”, Leipziger JUuftr.
Beitung”, ,,Cefterreihsd  Jlluftrierte
Beitung”, ,lcber Land und Meer”,
Megaendorfer Vlatter” und Reclams
Huiverjum fiic 1 Krone, 60, 40 und 30

POeller je nad) der verfloffenen Beit nady G-
idjeinen. Cintritt tann mit jeder Wodje beginnen.
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Kleimer 2Anzeiger.

Ell"dl“(l ift vor einigen Tagen ein [dywarzer Dadydhund mit
neuem Paldband, worauf der NRame Lup eingraviert
ift. Gegen fehr gute Belohnung abjugeben in der Bia Barbacani
Rr. 5, 2. Gtod. 1908
ﬁuum wied fiir 15. Februar unmdbliected Jimmer bei fehr

anftindiger Familie. Juidyriften nebf Preidangabe
unter ,J. . an die Adbminiftratfon diefes Blattes. 1901

0. Sidienberg § Besd, & heomymnete shaion $eip
Piopgga Carli 1. 906

: dtoolle Blumen- und Federngeflede e-
De tingelangle bzt i moiien i, Ii?z:”:“&:ﬁ;i et.;s

3 RKdften, Betten, Divan, RNabh-
(egen Rbreist 70 DErRAHIEN. Fiicine. Srrvicr Sttane o
RKinderzithern, Jithernoten, Weinfdjjer, Gramophon ic. Bia
Carlo de Franceddyi, Cafa Ricolini, Parterre, vedjts. 1896

2 Simmer, eventuell 3, Kide. Glivo Caftello 5,
LU vermieten. ﬁu%lt:!:;:rﬁtizmﬂzgcinguen;b R S Qe

Crster Rieidermadersalon Bospodarz Seiser ciee oosruns,
D tleiber aller Gattung,
feinfte Wusdfihruug, werden fduel und billig geliefert, wie audy
Marineuniformen. 1768
Bierfanatsrinm, Bia Giulia vid-a-vid dem Theater. Tdglid
frijge Wiener Krennmwilrfteln, . Aufjduitt, I-a Piljner.
1697
@iidmar?l: Jiindholzer fiud su Haben ber WMidael Sonns
bidyler,Riva del mercato Rr. 10, in der Tabaltraiit am Babns
hofe und in ben Tabaftrafifen BVia Muypio Rr. 32, Bia Liffa
87, Gampo Marpic 13, Bia Sergia 61, BVia TMuzio 6 und
Riva del Mercato Nr. 1, . Milovan, Piaga Foro, Jobh.
Wensit, Via Veterani 27.
Fanfto Cella (Gella jun.), Bola, Bia @ergia Rr. 81,
gepritfter Rlaviermadier und -Stimmer. 1696
@riiudlidgen Rlaviers und Voltdfdul-Unterridyt ecteilt
Frl. J. Boratnit, Pola, Bia Sergia 46, 2. Gt. 1458

Der Unterfertigte beehrt sich dem
P. T. Publikum, sowie seinen Kunden
bekannt zu geben, daB in seiner Backerei

dreimal téiglich frisches Brot

sowie jedes andere Geback erhilt-

lich ist und auf Wunsch ins Haus
zugestellt wird.

Hochachtungsvoll
464 Ludwig Decleva

Via Campo marzio.-

—— Kaufen Sie nur —

meine registrierte F. u. G. R.

Roskopt - Hnker - Remontoir - Tbr
Mit in Slein;nKlnsu.f:l;dem, vorzig-
lich reguliertein Werk.

Nur von meiner Firma erhdltlich.

Fiir jedeYUhr streng reelle drei-
jihrige Garantie!

o 4 Erste Uhrenfabriks-Niederlage
Y Karl Jorgo, Via Sergia 2.

Halt die Zeit bei jeder Witterung
auf die Minute genau ein. Bereits
aber 100 Stiick an die k. k. Staats-
n Zufriedenheit geliefert,

Ausstellung

von Ballblumen, Schmuckfedern, Bindern, Spitzen und Stickereiroben in

MAISON ,,FRITZ

Piazza Carli 1, I St

908

Geoffnet an Wochentagen von 5—7 Uhr nachmittags. Freier Eintritt
ohne Kaufzwang.

[ v/A\u = (@) n | v/a\ v | =

AN, HEIM'S HOTEL CENTRAL
1720 " Pilsner Urquell.
Wiener Rathauskeller-Weine. Spezialitat: Rheinweine. Moselwein vom FaB.

Eroffnungs-Anzeige! F. HEIM’S Hotel Royal, Fiume.

Geschaftsprinzip:

Bei kleinem Nutzen, grossen Absatz, §
zu gleicher Zeit nur beste Ware |

Wer eine gutgehende Uhrikaufen will, versiume nicht das
& reich beschickte

Uhrenlage

des

Ludwig Malitzky, ,

zu besuchen. Daselbst findet man stets groBe Auswahl |
von Taschenuhren in besten Qualitdten und in allen Preis- |
lagen. Namentlich groBes Lager von feinst regulierten
Taschenuhren, wie Glashiitte, Schaffhausen, Omega, Moeri,
RoBkopf-Patent etc. etc. in Gold, Silber, Nickel und Stahl.

@8 Uhrmacher e®
Pola, Via Sergia 66

GroBe Auswahl aller sonstigen Uhren, Pendel- und |
Weckeruhren, Brillantwaren, Juwclen, Gold- und '
Silberwaren, Tabattieres, Zigarren- und Zigaretten-
spitzen, Theateropernglaser, optische Waren ctc. etc.

zu Fabrikspreisen.

}. Blaser isen-Keafograpb

W ¢x Velodromo &e

Jeden Abend um 8 und 9 Uhr

Extra-Yorstellun

mit gewahltem, neuen
pikanten Programm

nur «ir Herren.

Herren unter 20 Jahren haben keinen Zutritt.

Jean Bldser.



	IV. Jahrgang
	Pola, Dienstag, 7. Jänner 1908.

	— Nr. 802. —

	Tagesneuigkeiten.

	Feuilleton.

	Aus dem Seeleben.


	Drahtnachrichten.

	Audienzen.

	Frankreich.

	Marokko.

	Die Cholera.

	Zugszusammenstoß.

	Verhandlungen zwischen Japan und den Vereinigten Staaten.

	Prozeß Thaw.

	Gesunkener Dampfer.

	Telegraphischer Wetterbericht


	Steuermann Holdsworth.

	Eisenbahn-Fahrordnung.
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